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Was in der Welt vorgeht
Halle 29 September

Das kleine Herzogtum Braunſchweig hat in dieſer Woche bei
uns die größte Rolle geſpielt Der Landtag war zu einer außerordentlichen
Sitzung zuſammengetreten und hat in einer einſtimmig angenommenen
Reſolution den Standpunkt des Landes zu der Staatsoberhauptfrage feſt

geſtellt Danach wäre dem Lande ein Herzog lieber als ein Regent
und was zwar nicht geſagt iſt aber deutlich zwiſchen den Zeilen zu
leſen iſt der Herzog von Cumberland lieber als ein etwa neu zu
kürender Herzog Der ſchmollende und grollende Herzog von Cumberland

ſoll nun vom Reichskanzler aufgefordert werden ſich zu erklären ob er
die zur Beſeitigung der zwiſchen ihm und der Krone Preußen beſtehenden
Gegenſätze und damit der Hinderniſſe für ſeine Thronbeſteigung erforder
lichen Schritte tun wolle Ob aber der Reichskanzler die von dem Braun
ſchweiger Landtag gewünſchte Aufforderung an den Herzog von Cumber
land ergehen laſſen wird iſt noch fraglich Ob der Herzog von Cumber
land einer etwaigen Aufforderung des Reichskanzlers in dem von den
Braunſchweigern gewünſchten Sinne entſprechen wird iſt nicht minder
fraglich Alsdann bleibt noch fraglich ob dem Herzog falls er es tut
d h auf ſeine vermeintlichen Anſprüche auf Hannover formell verzichtet
das etwas nützen d h ob er dann wirklich zur Thronbeſteigung in
Braunſchweig zugelaſſen wird Man ſieht es iſt noch vieles eigentlich
alles fraglich bis anf das eine daß binnen Jahresfriſt eventuell ein neuer

Regent gewählt werden muß So iſt denn Ausſicht vorhanden daß
Brau J hweig noch einige Zeit auf die Löſung ſeiner Thronfolge bezw
Reg aftsfrage wird warten müſſen und eine intereſſante Rolle wird

önnen

dem Herzogtum Braunſchweig ſpielte das Großherzogtum
Baden in letzter Woche die wichtigſte Rolle Da gab es noch mancherlei
Nachfeiern der groß herzoglichen Familienfeſte wobei der Großherzog mit

einer für einen Achtzigjährigen bemerkenswerten Friſche längere Anſprachen

gielt in denen allen er ſo zuletzt in Heidelberg in markigen Worten
das deutſche Volk zum Feſthalten der Errungenſchaſten der Jahre 1870771

ermahnte Aber aus noch zwei anderen Gründen war die Aufmerkſamkeit
des deutſchen Volkes in letzter Woche auf Baden gerichtet Da iſt in
Heidelberg ein wichtiges Jnſtitut das für die Krebsforſchung mit großer
Feierlichteit an der auch der großherzogliche Jubilar teilnahm
eröffnet worden Gleichzeitig iſt eine Konferenz hervorragender Forſcher
und Aerzte zuſammengetreten um über die Bekämpfung der ſich immer

mehr ausbreitenden furchtbaren Krankheit zu beraten und ſie hat ein
timmig einen Antrag angenommen auf Begründung einer internationalen
Vereinigung zur Bekämpfung der Krebskrankheiten Alsdann hat in
Mannheim der ſozialdemokratiſche Parteitag getagt Da iſt denn
das Erſreuliche zu melden daß man hier weſentlich anders über die Jn
ſzenierung und über die Ausſichten eines Maſſenſtreiks ſich äußerte als
ſeinerzeit in Jena Die Hauptredner Bebel und Legien waren einig
darin daß man von einem ſolchen Streik lieber die Hände laſſe
und Bebel gab ſogar zu daß der Staat töricht wäre wenn er gegenüber
der Veranſtaltung des Maſſenſitreiks bei Ausbruch eines Krieges ſchonend

vorgehen wollte

Achatten
Roman von M von Ekenſteen

7 FortſetzungKönnteſt Du ſie nie aufgeben nie einem anderen Glück
opfern

Jetzt ſah ſie auf ſah in ſeine fragenden bangen brennenden
Augen und griff wie hilfeſuchend nach ſeinen Händen die eiskalt
in den ihren bebten aber ſie antwortete nicht Da neigte er
ſich tief zu ihr hinab und vor ihr niederknieend küßte er heiß
ihre Hände Sieh Marie ich hab Dich ſo lieb daß ich s nicht
ertrage wenn andere Männer Dir zujubeln wenn ſie Dich
mit heißen Blicken ſtreifen wenn ſie Deinen Namen nennen
und von Dir wie von einer Sache reden die jeder bewundern
und kritiſieren kann ſo lieb habe ich Dich daß ich Dich allein
beſitzen möchte daß ich Dich nicht einmal Deiner Kunſt gönne
O ſag Marie haſt Du ein Begreifen für mein Fühlen wirſt
Du mich einen Egoiſten ſchelten oder erbebt Dein Herz wie
das meinige wenn ich mich Dir ganz gebe wie ich Dich ganz

begehre eWie geblendet von der Glücksfülle die über ſie hereinbrach
ſchloß ſie die Augen alles um ſie her verſchwand Vergangen
heit und Zukunft verſanken vor der überwältigenden Seligkeit
des Augenblicks wie ein Traum umwogte es ſie ein Traum
den ſie mit zitterndem Glücksgefühl zu Ende träumen wollte
Er kniete noch immer vor ihr ſah bang in ihr verblaßtes
liebes Geſicht und wie in Flüſtern erſtarb ſeine Stimme
Gehören wir nicht zuſammen Marie wir beide

Wir beide Wie ein Schluchzen und ein jubelnder Auf
ſchrei zugleich rang es ſich aus ihrer Bruſt empor ſie erfaßte
ſein Haupt mit beiden Händen ſie ſah ihm wonnetrunken in die
Augen und dann fanden ſich ihre Lippen

Nicht wahr mein Lieb wir beide allein nichts Trennendes

zwiſchen uns SNichts Karl nichts Q ich bin ja ſo namenlos glücklich
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Von den ſonſtigen Fragen die in der ablaufenden Woche das deutſche
Volk beſchäftigten iſt beſonders die Fleiſchfrage hervorzuheben die den
Fleiſchern ſelbſt nicht weniger vielleicht ſogar mehr Sorge zu machen ſcheint

als den Hausfrauen Der Breslauer Prozeß in welchem gegen die Teil
nehmer an den Unruhen in Breslau auf rund 50 Monate Haft erkannt
worden iſt hat in weiteren Kreiſen böſes Blut gemacht

Der Selbſtherrſcher von Rußland hat noch immer keine Luſt ge
zeigt ſeine Freiheit auf offenem Meere mit dem Gefängnis in Petersburg
zu vertauſchen Ja man traut ihm noch immer zu daß er lieber einen
langen Aufenthalt im Auslande einer Rückkehr in ſein wildbewegtes Reich

vorziehen will Und wild genug geht es noch immer in Rußland zu
Daß eine ganze Kompagnie wegen Meuterei zu ſehr vieljähriger Zwangs

arbeit verurteilt ein ganzes Detektivkorps aufgelöſt werden muß weil
alle Geheimpoliziſten ſelbſt die Räuber und Mörder waren die ſie dingfeſt
machen ſollten das ſind nur ruſſiſche Möglichkeiten die noch neben den
unzähligen Attentaten Morden Raubüberfällen einige Aufmerkſamkeit
erregen

Auf Kretia lam es bei der Abreiſe des Prinzen Georg von
Griechenland des bisherigen Generalgouverneurs zu blutigen Auf
tritten Die Herrſchaften die ihm das Leben ſauer gemacht hatten
wollten ihn nicht weglaſſen

Die Amerikaner rüſteten ſich in letzter Woche ernſtlich zur
Jntervention in Kuba die natürlich mit der Einverleibung der Perle
der Antillen enden würde Zwar wechſelten die ganze Woche hindurch
die Nachrichten aus und über Kuba wie das launenhafteſte Aprilwetter
Aber das ſchließliche Schickſal Kubas ſteht bereits längſt feſt

Politiſche Aeberſtut
Deutſches Reich

Berlin 29 September Hofnachrichten Das gaiſerpaar
und Prinzeſſin Viktoria Luiſe werden vorausſichtlich am 4 Oktober vor
mittags in Cadinen eintreffen und dort bis zum Abend des 6 verbleiben

Der Aufenthalt des Kaiſerpaares in Rominten iſt nicht von beſonders
gutem Wetter begünſtigt Die Kaiſerin durfte auf ärztliche Anordnung
dieſer Tage das Zimmer nicht verlaſſen da ſie ſich bei ihren Spaziergängen
eine leichte Erkältung zugezogen hatte Das Befinden hat ſich indeſſen
bereits gebeſſert

Dem preußiſchen Miniſter des Jnnern v Bethmann
Hollweg werden Abſichten und obendtein auch Ausſichten nachgeſagt
auf das Portefeuille des Kultusminiſters v Studt Von unſerem
Berliner Mitarbeiter wird uns dazu geſchrieben Es muß bezweifelt
werden daß ſich die Wünſche des Herrn v Bethmann Hollweg in dieſer
Richtung bewegen denn nach der Erledigung des Schulunterhaltungs
geſetzes verbleibt das Kultusminiſterium für geraume Zeit reines Ver
waltungsreffort und ſolchem vorzuſtehen dürfte Herrn v Bethmann
Hollweg ſchwerlich als ein Ziel aufs innigſte zu wünſchen erſcheinen
Da bietet ſich im Rahmen des Reſſorts des Jnnern denn doch eher
Gelegenheit zu ſtaatsmänniſcher Betätigung und Staatsmann iſt dieſer
Miniſter das zeigte ſeine große Wahlrechtsrede im Abgeordnetenhauſe
im Januar d J Es erſcheint daher auch die Annahme mehr berechtigt
die Zukunft des Herrn v Bethmann Hollweg liege im Reichsdienſt Er
iſt ja auch bereits als ein geeigneter Erſatzmann für den Grafen
Poſadowsky bezeichnet worden Doch einſtweilen fehlt es an jeglichen
Anzeichen dafür daß die Tage des Staatsſekretärs des Jnnern gezählt
ſeien Er iſt unverändert arbeitsfreudig und im Beſitz des vollen
Vertrauens der Krone

zählung vom 1 De

öffentlicht Hiernach betrug die ortsanweſende Bevölkerung 37 293 324 Per
ſonen davon waren männlich 18398903 weiblich 18894421 evangeliſch
238341 502 katholiſch 13352444 anderen chriſtlichen Bekenntniſſen ange
hörig 182 533 Juden 409501 anderen Glaubens oder ohne beſtimmte
Angaben 7344 Milktärperſonen wurden 384 848 gezählt

Unter der Ueberſchrift Zehn Jahre deutſchen Kabel
baues ſchreibt die Magdb Ztg Zehn Jahre ſind jetzt verfloſſen
ſeitdem Deutſchland den erſten Schritt tat ſeine Kabebverbindungen über
die Nordſee hinaus auszudehnen Die 1896 beſchaffte Legung eines Kabels
nach Vigo an der ſpaniſchen Küſte wurde von vielen Seiten als ein
Wagnis angeſehen Sie bedeutet in Wirklichkeit den Beginn des deutſchen
Kabelbaues im größeren Rahmen den erſten Schritt einer weitausſchauenden
Kabelpolitik Urſprünglich beſtand die Abſicht das Kabel von Vigo aus
nach Amerika fortzuſetzen ein Plan der ſehr bald größerer Projekte wegen
fallen gelaſſen wurde Es wurde von Emden über die Azoren ein direktes
Kabel nach Amerika gelegt und nach einigen Jahren ein zweites Di
Chinawirren veranlaßten den Bau zweier Kabel an der chineſiſchen
Küſte von Schanghai nach Tſingtau und von Tſingtau nach Tſchifu Jm
vorigen Jahre kamen das Kabel von Konſtanza nach Konſtantinovel
und die deutſch niederländiſchen Kabel in der Südſee hinzu Weiter
wurden neue Kabel nach Schweden England Dänemark und
Norwegen gebaut und auch Südweſtafrika erhielt Anſchluß an das
internationale Kabelnetz Wir bedürfen vor allem großer Welt
lin ien über die Ozeane denen Küſtenlinien angegliedert werden können
Hier muß die Arbeit einſetzen und mit unermüdlichem Eifer zum guten
Ende geführt werden Es genügt nicht daß das deutſche Kabelnetz im
neuen Jahrzehnt verdoppelt wird Es muß weiter und weiter gebaut und
enger geſponnen werden damit wir mit der Zeit einen Kabelbetrieb er
halten der dem Anſehen Deutſchlands in der Welt entſpricht und ſeinen
wirtſchaftlichen und politiſchen Bedürjniſſen genügt

Die internationale Konferenz für drahtloſe Telegraphie
tritt am 3 Oktober d Js in Berlin im Reichstagsgebäude zuſammen Da
nur der Verkehr zwiſchen der Küſte und Schiffen geregelt werden ſoll ſo
ſind Einladungen nur an Staaten ergangen deren Küſte für die draht
loſe Telegraphie von Bedeutung iſt Den Vorſitz führt das Deutſche Reich
als Einberujer Gegenſtand der Tagesordnung ſind die von der Reichs
Telegraphenverwaltung vorzulegenden Entwürfe zu ein Deftvertrage
über die drahtloſe Telegraphie nebſt Auspihrungeiebereinkunft Die
Küſten und Schiffsſtativnen ſollen verpflichtet werden untereinander ohne
Rückſicht auf ihr Syſtem Telegramme auszutauſchen Für die draht
loſe Telegraphie wird ein internationales Bureau errichtet Für Meinungs
verſchiedenheiten iſt ein Schiedsgericht vorgeſehen Seit der Vorkonferenz
im Reichs Poſtamt vom 4 bis zum 13 Auguſt 1903 ſind drei Jahre
vergangen hauptſächlich wegen des Krieges zwiſchen Rußland und Japan
der Marokko Konferenz und des Weltpoſtkongreſſes in Rom An der da
maligen Konferenz waren außer Deutſchland nur Oeſtreich Ungarn Spanien
Franukreich Rußland und die Vereinigten Staaten vertreten ferner auch
England und Jtalien die aber mit Rückſicht auf Marconi dem Ueberein
kommen nicht beitraten Die wichtigſte Frage der Konferenz iſt die Stellung
dieſer beiden Staaten zu dem geplanten Verkehr aller Syſteme mit
einander

Das Reichsverſicherungsamt hat an alle deutſchen Berufs
genoſſenſchaften Anfragen darüber gerichtet welche Schritte ſie unternommen
haben um dem Mißbrauch getiſtiger Getränke unter den Arbeitern
der ihnen unterſtellten Betriebe entgegenzutreten Gleichzeitig werden die
Berufsgenoſſenſchaften aufgefordert dieſer Angelegenheit ſortgeſetzt ihr Augen
merk zu ſchenken

An amtlicher Stelle in Berlin liegt über das angeblich gegen
einen deutſchen Poſtbeamten in Tanger verſuchte Attentat tkei
Bericht vor Man darf annehmen daß der Vorgang weſentlich einfacher
geweſen iſt als er im Temps geſchildert wird Gibt doch auch da
franzöſiſche Blatt zum Schluſſe ſelbſt zu daß das Attentat durch die Hilfe
leiſtung des mohammedaniſchen Freundes des Deutſchen glückich abge
wendet worden iſt Hätte der Zwiſchenfall auch nur entfernt die Be
deutung gehabt die ihm das franzöſiſche Blatt beilegen will ſo wäre ſelbſt

d
VnrtvonDas endgültige Ergebnis de

n 5Dzember 1905 in Pteußen wird jetzt der tiſchen Korreſpondenz ver

Veilchenduft wogte umher ſie ſaßen eng aneinander geſchmiegt
ſie ſchmiedeten frohe Pläne für die Zukunft und planderten von
ihrer Liebe die ſproß wie ein ſeltenes Blümchen im ſonnigen
Garten der Kindheit und die nnn ein mächtiger Baum geworden
war der allen Stürmen trotzen wollte

Und wie Anne ſie zu Tiſch rief da überlam beide ein fröh
licher Leichtſinn Anne mußte zum Deſſert eine Flaſche Kaiſer
ſekt holen und ſie durfte mit anſtoßen auf das Wohl des jungen
Brautpaares

Jmmer wieder küßten ſie ſich zum Abſchied als ob es eine
Trennung für lange Monate ſei und dabei bat ſie Ja nicht
zu ſpät morgen und er lächelte ſie dankbar glücklich an wie
ein Kind und verſprach Jch werde Sturmſchritt laufen um
fünf Minuten früher bei Dir zu ſein als ſonſt

Dann grüßte er noch zu ihren Fenſtern hinauf und ſie ſah
ihm nach mit ſchwimmenden Augen in denen das Glück die
Tränen trieb

8 Kapitel
Es wollte kein Schlaf für ſie kommen ihre Gedanken

jagten wirr durcheinander Jm Sommer wenn Karls Ferien
kamen wollten ſie Hochzeit halten ſtill für ſich wie auch jetzt
die Welt nichts von ihrem jungen ſtrahlenden Glück erfahren
ſollte und ihre Hochzeitsreiſe wollten ſie über Metz machen
um all die lieben alten Plätze wieder aufzuſuchen wo ſie als
Kinder ſo glücklich geweſen waren Aber ihren Beruf ihre
ſchöne liebgewordene Kunſt mußte ſie aufgeben das hatte er
gefordert nicht etwa als Beweis ihrer Liebe ſondern weil er
ſelbſt auf dieſe ihre Kunſt in gewiſſem Sinne eiferſüchtig war
Ganz allein wollte er ſie beſitzen Welch eigenartigen Zwie
ſpait das in ihrer Seele wachrief es tat ihr wohl und weh
zugleich ſie war ſtolz daß er ſie mit jeden Gedanken mit
jeder Faſer als ſein eigenſtes Eigentum begehrte und anderer
ſeits tat es ihr weh daß er ſich nicht an ihrer Liebe ihrer

Leiſe tickte die Uhr das Holz knijterte im Kamin und völligen
v 5 d 9 t 3 T 3 9 zverſtändlich en deutſchen Behörden in Tanger darüber Bericht nach

r So ar der 17 2 r f z M 3Berlin erſtattet worden Uebrigens werden ie Magdb Ztgſo demerkt

Hingabe hatte gen
g z e irre 9 2eord ert wurde le

laſſen ſonder
war ihr Beruf beſeligend für

W h v 9 7ganz in ihm aufgegangen Und das
nun von ſich werfen wie eine abgetane Sache

n auch ein Opferen

von ihr Vieſie geweſen wie war ſie
vollte ſie

Aber ſchon wieder kam ein anderes Raiſonnement War
ihre Kunſt ihr heilig genug geweſen daß ſie alle anderen
Intereſſen darüber vergeſſen hätte Hatte ſich ſeit Karl Meinhard
wieder ihren Weg gekreuzt nicht alles in erſter Linie um ihn
gedreht Er war erwachend ihr erſter Gedanke geweſen für

ihn hatte ſie ſi ihn alleinch geſchmückt für ihn geſpielt für

40 t J n n Wer T rUnd ſie jauchzte auf und verſchlang ihre Hände zum Dankgebet

C D U 2 r r 14Mein Gott wie haſt Du alles ſo wunderſelig gefügt
mAch die Liebe wog voll alles andere auf es ſollte kein

Opfer ſein was er von ihr gefordert hatte ohne Schmerz
ohne Klagen wollte ſie der Kunſt Valet ſagen um ſeinetwillen
Wie ſie ihn liebte wie es wogte und ſtürmte in ihr ſo ſeltſam

emd und doch wieder ſo traut Sie hätte am liebſten gleich
zu ſpielen aufgehört ihm die Freude gemacht zu ſagen Sieh

wie Du es erſehnſt aber ihr

r

l

iſt ſchon jetzt geworden
Kontrakt war bindend für die Saiſon ſie mußte aushalten

Und nun fielen ihr ſeine Worte wieder ein Jch kann es
nicht ertragen wenn andere Männer Dir zujubeln wenn ſie
Dich mit heißen Blicken ſtreifen wenn ſie Deinen Namen nennen
und von Dir wie von einer Sache reden die jeder bewundern
und kritiſieren kann Wer kritiſierte ſie deun Und plötzlich
jäh befiel ſie ein Schreck ein Baugen das ſie aufſtöhnen
machte Sie richtete ſich halb auf und ſtarrte in die Nacht
als ob ein Geſpenſt ſie warne Da ſtand das grauenvolle
Etwas vor ihc der Schatten aus der Vergangenheit
er ihr den ſeligen Traum von Glück wie ein Wahngebilde
ntzwei riß

Jch will glücklich ſein ſchrie es in ihr auf ich will im
Lichte wandeln geliebt geſchützt von ihm kein Schatten ſoll
mich hindern Und ſie rüſtete ſich wie zu einem Kampfe wit
finſteren Gewalten

wiederW S
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Seite 2 Sonnkag
ſolche Vorfälle nach dem Jnkrafttreten der Beſchlüſſe der Algeciras
Konferenz und der Einführung der internationalen Polizei immer

ſeltener werden und bis dahin iſt es nur noch eine kurze Zeit Sobald
das franzöſiſche Parlament die MarokkoAkte ſeinerſeits angenommen hat
iſt auch die letzte noch ausſtehende Ratiſikation vollzogen Man darf ſicher
damit rechnen daß dies ſpäteſtens bis 5 Dezember dieſes Jahres erfolgt
ſein wird Dann werden die Beſchlüſſe der Konferenz in Kraft treten

Von Deutſch Südweſtafrika nach Hamburg transportiert
wurde an Bord des Dampfers Kronprinz der frühere Leutnant von
Alter der wegen ſchweren Sittlichkeitsverbrechen s vom Bezirks
gericht in Windhoek zu drei Jahren Gefängnis verurteilt worden war
v Alter der aus Neufeldt gebürtig iſt und zuletzt in Südweſtafrika Farmer
war wurde ſofort nach ſeiner Donnerstag erfolgten Ankunft in Hamburg
zur Verbüßung der erwähnten Strafe einer auswärtigen Strafanſtalt zu
geführt

Homburg v d 28 September Der Herzoglich braunſchweigiſche
Staatsminiſter Dr von Otto iſt heute zu kurzem Aufenthalt in

un eingetroffen Der Miniſter wurde vom Reichskanzler zu einer
geren Beſprechung empfangen und folgte ſpäter einer Einladung des

Fürſten und der Fürſtin Bülow zum Frühſtück

Frankreich
Der Papſt und das Trennungsgeſetz

Ein Mitarbeiter des Gaulois berichtet über eine Unterredung die
der Papſt mit ihm über das Trennungsgeſetz gehabt hat Der Papſt
äußerte ſich er habe ſeine Pflicht getan die ihm das Wohl der Kirche
und die Achtung vor der katholiſchen Lehre auferlege über die Zukunft
werde die Vorſehung entſcheiden Bezüglich der Kultusvereinigungen
meint der Papſt wenn die franzöſiſchen Geſetzgeber aufrichtig von ihrem
Jrrtum loskommen würden ſo würden ſie in Rom das Verlangen nach
Ausſöhnung und Vergeſſen des Vorgefallenen finden wenn ſie aber vor
ſätzlich den Kampf ſuchten ſo würden ſie dem energiſchſten Verteidiger der
Lehre Chriſti und der Rechte der Kirche begegnen

Rußland
Die Lage im Zarenreiche

Die Reaktion fühlt ſich kräftiger als ſie ſich ſchon lange nicht gefühlt
hat Herr Stolypin der einſt unverdientermaßen in den Geruch des
Liberalismus geraten war ſcheut ſich nicht überführte Veranſtalter von
Pogroms zu belohnen ſowie der Organiſation des Verbrechens die unter
dem Namen des Verbandes des ruſſiſchen Volkes bekannt geworden iſt
durch Zuwendung reicher Geldmittel Förderung angedeihen zu laſſen Jn
Siedlce hat Herr Stolypin tagelang den vollkommen vertierten Tichanowstky
Blutbäder anrichten laſſen und er hat nichts dagegen einzuwenden daß in
Odeſſa ein neuer Pogrom vorbereitet wird Jn Odeſſa herrſcht freilich
General Kaulbars und man weiß wie eng er mit den Männern des
ruſſiſchen Volkes und dem Schwarzen Hundert verbrüdert iſt So nahe
ſteht jedes Mitglied dieſer Verbrecherbande ſeinem Herzen daß er feſt ent
ſchloſſen iſt Ströme von Blut fließen zu laſſen wenn auch nur einer
von ihnen zu Schaden kommt Daß die Männer des ruſſiſchen Volkes in
zwiſchen ſatzungsgemäß an wehrloſen Juden Mordtaten und Plünderungen
verüben ficht den braven General nicht weiter an Von ſolchen Kleinig
keiten nimmt er keine Notiz Wenn aber ein Jude um ſich ſeiner Haut
zu wehren zur Waffe greifen ſollte dann iſt der Pogrom fertig und die
Vorherſagung des Generals wird ſich ſchrecklich erfüllen Jn welcher Angſt
die Juden in Odeſſa leben zeigt folgendes

Der Voſſ Ztg wird aus Odeſſa nach Angaben der Ruſſ Korreſp
berichtet Die Lage wird für die jüdiſche Bevölkerung hier immer
verzweifelter und die Befürchtung daß ein neuer Pogrom ausbricht
mehren ſich Die Reaktionäre erklären offen ſie hätten die Erlaubnis zu
einem Blutbad erhalten ſobald irgend ein Attentat auf einen der ihrigen
verſucht wird Die Lage iſt ſomit die daß jeder Lockſpitzel eine Mejtzelei
hervorrufen kann Die Revolutionäre ihrerſeits drohen daß ſie bei einem
neuen Pogrom die Verteidigung mit außerſter Erbitterung führen würden
auch wenn dabei ganze Teile der Stadt zu Grunde gingen ſo daß ſich
die Maſſe der arbeitſamen Bevölkerung in verzweifelter Lage befindet
Wenn die ganze geſittete Welt gegen die leider zu erwartenden Untaten
zorntgen Einſpruch erheben wird dann werden die drangſalierten Juden
wieder das Karnickel ſein das angefangen hat

Eine Laffan Meldung aus Petersburg beſagt Die Entſcheidung über
die Erweiterung der Bürgerrechte der Jnden iſt in negativem
Sinne ausgefallen Eine Erweiterung ihrer Rechte wird nicht eher ſtatt
finden als bis die jüdiſche Jugend Rußlands einen mehr geſetzliebenden
Geiſt beweiſt Die Juden haben auf Gewährung größerer Fretheiten nicht zu
rechnen Das iſt der letzte Schluß von Herrn Stolypins politiſcher
Weisheit erſt ſollen die Juden ſich von der revolutionären Bewegung
zurückziehen dann kann erwogen werden ob ihnen größere Freiheiten zu
bewilligen ſind Wäre er mehr als ein Durchſchnittstſchinownik ſo wäre
er vielleicht ſchon zu der Einſicht gelangt daß die Beteiligung der Juden
an der revolutionären Bewegung gerade in den zahlloſen Beſchränkungen
denen die Juden unterworfen ſind ihren Grund hat Zu dieſer Erkennt
nis ſind ſelbſt zahlreiche Perſonen gelangt die beſonderer Vorliebe für die
Juden nicht verdächtig ſind und unbeeinflußte deutſche Beobachter ſind
ſchon längſt von der Ueberzeugung durchdrungen daß die rechiliche Gleich
ſtellung der Juden mit den übrigen Bewohnern des Reiches nicht nur eine
Forderung der Gerechtigkeit ſondern auch eine unabweisliche Notwendigkeit
im Jntereſſe der wirtſchaftlichen Wohlfahrt Rußlands iſt

Miniſter von Jswolski
Wenn das Wort auch auf die Staatsmänner bezogen werden darf daß

diejenigen die beſten ſeien von denen man am wenigſten ſpricht dann ge
hört in dieſe Kategorie im nationalen Sinne der ruſſiſche Miniſter
des Auswärtigen von Jswolski Sein Name wird in der Oeffentlichkeit
auffallend ſelten genannt und doch hieß es bei ſeiner Berufung in die
Regierung er ſei einer der hervorragendſten ruſſiſchen Diplomaten Seine
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ungewöhnliche Begabung ſoll ſogar die Aufmerkſamkeit Kaiſer Wilhelms
gelegentlich eines Beſuches in Kopenhagen erregt haben wo Herr von
Jswolsti vordem Geſandter war und zwar dergeſtalt daß der Kaiſer den
Diplomaten ſeines wohlwollenden Intereſſes verſicherte Hieraus leiteten
gewiſſe Politiker die Berechtigung her Herrn von Jswolskt als Kandidaten
Kaiſer Wilhelms zu bezeichnen und ſeine Ernennung zum Miniſter im
Sinne eines Sieges der deutſchfreundlichen Richtung am Zarenhoſe auszu
legen Poſitive Beweiſe ſolcher Geſinnung iſt der Miniſter von Jswolsti
bisher ſchuldig geblieben es laſſen ſich aber trotzdem er ſorglich im Hinter
grunde bleibt Beweiſe aus dem Gegenteil anſtellen und zu dem Schluß
verdichten daß Herr von Jswolski ſein deutſchfreundliches Herz noch zu ent
decken hat Da iſt beiſpielsweiſe im Baltenlande der deutſche Reichsange
hörige Fabrikant Schmidt ermordet worden Die Reichsregierung verlangt
Sühne dieſer Freveltat aber Miniſter von Jswolski hat noch nicht für
nötig befunden dafür zu ſorgen daß die ruſſiſche Staatsgewalt eingeſetzt
wird für Erfüllung des berechtigten Verlangens Deutſchlands Jſt dieſe
Staatsgewalt zurzeit ihrer Aufgabe nicht gewachſen dann wäre es Pflicht
des Miniſters die örtlichen Regierungsorgane anweiſen zu laſſen daß ſie
den von Räuberbanden unausgeſetzt bedrohten baltiſchen Deutſchen keine
Hinderniſſe bereiten beim Einkauf und beim Tragen von Waffen Herr
von Jswolski aber läßt den Dingen ihren Lauf unbekümmert um die
Stimmung die notwendigerweiſe in Deutſchland gegenüber Rußland platz
greift Man hat auch noch nichts davon geleſen daß der Miniſter von
Jswolski dem deutſchen Botſchafter in Petersburg Herrn von Schön ſein
Bedauern über das Vorkommnis ausgeſprochen hätte Wäre der Betroffene
engliſcher Staatsangehöriger danu würde Herr von Jswolski vermutlich
anders verfahren denn der engliſche Botſchafter in Petersburg Sir Nicolſon
erfreut ſich der Gunſt des Miniſters Dieſem Umſtande iſt es auch wohl
zuzuſchreiben daß Rußland dem Vordringen Englands in Perſien ſo ge
ringen Widerſtand entgegenſetzt zum Verdruß des ruſſiſchen Geſaudten in
Teheran der Rußlands Intereſſe energiſch wahrzunehmen ſich beſtrebt aber
von Petersburg aus nicht genügend unterſtützt wird Die engliſche
Regierung hat eben in Sir Nicolſon einen ihrer gewandteſten Diplomaten
nach der Newa entſandt der ſeine beſondere Befähigung bei ſchwierigen
internationalen Situationen Englands Preſtige und Vorteil zu wahren
auf der Konferenz von Algectras nachgewieſen hat Es wird abzuwarten
ſein ob Miniſter von Jeéwolski den Vertreter Englands politiſch richtig
zu behandeln verſteht oder ob er der in Wirklichkeit Geſchobene ſein
wird Ein Gerücht will wiſſen es entſpreche einem dringenden Wunſch
der Zarin daß Miniſter von Jswolski die Beziehungen zu England pflegt
Selbſt wenn das zutrifft ſo dürfte daraus noch nicht der Schluß zu
ziehen ſein der Miniſter entſpreche ebenfalls einem Wunſche der Zarin
wenn er die Beziehungen Rußlands zu Deutſchland beſtenfalls korrekte
ſein läßt

Groſßzbritannien
Lord Lonsdale über Kaiſer Wilhelm

Einzelne engliſche Blätter haben dieſer Tage eine bereits vor zwei
Jahren kolportierte Geſchichte aufgewärmt und behauptet Lord Lonsdale
der ſoeben von den ſchleſiſchen Kaiſermanövern nach England zu
rückgekehrt iſt hätte ſich während ſeines Aufenthalts in Deutſchland da er
Gaſt des Kaiſers war ſehr über mangelnde Gaſtfreundſchaft zu beklagen
gehabt Der engliſche Großgrundbeſitzer und Freund Wilhelms II hat aber
bereits Gelegenheit genommen dieſe Gerüchte in unzweideutiger Weiſe
Lügen zu ſtrafen Die Antwort die er der Magdb Ztg zufolge
einem Privatkorreſpondenten gab der ſeine Aufmerkſamkeit auf die betreffende
Zeitungsmeldung lenkte iſt immerhin wert veröffentlicht zu werden und
möge hier im Auszuge folgen Lord Lonsdale ſchreibt Se Majeſtät
und Jhre Majeſtät ſowohl wie die ganze kaiſerliche Familie ſind mir wenn
ich die Ehre hatte ihr Gaſt zu ſein ſtets mit größtmöglichſter Freundlich
keit entgegengekommen Mir wurde niemals in irgend einer Art und Weiſe
noch bei irgend einer Gelegenheit etwas anderes als größte Gaſtfreundſchaft
und ausgeſuchte Höfjlichteit bei Hofe oder ſonſt in Deutſchland zuteil Es
gibt in der Welt keinen prächtigeren Charakter als Seine Majeſtät den
deutſchen Kaiſer und wenn ſeine Natur überhaupt einen Fehler aufweiſt
ſo iſt es vielleicht der daß er was ſeine Anſichten anbetrifft in den Augen
ſeiner Landsleute zu engliſch iſt Wir hören beſtändig er baue Schiffe
um mit unſerer Marine konkurrieren zu können aber dies iſt abſoluter
Unſinn Er baut Schiffe um den Handel ſeines Landes zu ſchützen
und falls wir einen Fehler finden wollen ſo liegt der ganz auf unſerer
Seite wenn wir von dem Bau und der Unterhaltung einer zwei beliebigen
Mächten gewachſenen Marine prahlen was ich perſönlich für eine
durchaus un diplomatiſche Aeußerung halte Niemand nimmt an der
Wohlfahrt Englands größeres Intereſſe als Seine Majeſtät natürlich aber
würde er ſeine Pflicht verſäumen wollte er ſich nicht wenn es die Jntereſſen
ſeines eigenen Landes gilt auch auf die Seite ſeines Landes ſtellen Jch
denke das iſt überall dasſelbe ob es ſich nun um Kricket Fußball oder
kaiſerliche Politik handelt Der Kapitän des teams iſt verantwortlich
für das Endreſultat und wenn er einen Ball verfehlte könnte er unter
Umſtänden die Partie verlieren Jch denke hiermit bis auf einen Punkt
Jhren Brief erſchöpfend beantwort zu haben Dieſer eine vielleicht nicht
allgemein bekannte Punkt aber iſt der daß während des Manövers alle
fremden Offiziere in den Städten einquartiert werden daß es mir aber
tatſächlich nicht einmal paſſiert iſt in einem Hotel einquartiert zu werden
Jch war ſtets Gaſt in den angeſehendſten und prächtigſten Pirvathäuſern
und habe dort nur die größte Gaſtfreiheit und Freundlichkeit erfahren
oft in ſo hohem Grade daß es mir faſt peinlich war

Amerika
Zur Lage auf Kubag

Der kubaniſche Präſident Palma iſt plötzlich krank geworden
und will auſs Land gehen Offenbar hängt dieſer morbus politicus
mit der Tatſache zuſammen daß der amerikaniſche Staatsſekrezär Taft
den kämpfenden Parteien auf der Jnſel bis heute Freitag Friſt zur
Einigung gegeben und erklärt hat komme eine Einigung nicht zuſtande

M
Mit der Anſtrengung aller ihrer Geiſteskräfte ſucht ſie Klar

heit in die Gedanken zu bringen die ſie plötzlich martern und
quälen Muß ſie den geliebten Mann zum Mitwiſſer ihrer
Vergangenheit machen einer Vergangenheit die tot iſt zu der
ſie nur in bangen Stunden pilgert um Buße zu tun für ein
Fehlen in Schwäche Verheimlichen kann doch nicht Lüge ſein
und ſie fühlt es wenn ſie beichtet muß er leiden wird ſie ihn
vielleicht verlieren

Nein nein jammert ſie auf ich kann und darf ihn nicht
verlieren Jch darf nicht den Schleier lüften und ihm den
Glauben an mich erſchüttern Kein Bekennen kann Geſchehenes
ungeſchehen machen viel herber ift die Buße wenn ich allein
trageind dann fließen ihre Tränen und ſie ſchluchzt in die

Kiſſen O ich hätte zu ihm kommen wollen mit einer ganz
makelloſen himmliſch reinen Vergangenheit aber ich will ihn
trotzdem glücklich machen in Demut in Hingabe und in Auf
opferung ich will edel gut und rein ſein gerade weil ich durch
Jrren ging Jch bin ja wahr wenn ich ihm ſage daß er meine
erſte große Liebe iſt Jetzt da ich ihn fand weiß ich daß ich
nie vorher geliebt

Aber gewaltig wie ſturmgepeitſchte Wogen brauſt eine
andere Stimme in ihrem Jnnern Er iſt ſo groß in ſeinem
Fühlen und Denken er ragt hoch über die Alltagsmenſchen hin
aus geſtehe ihm was auf Deiner Seele als Geheimnis einer
Schuld liegt er wird Dich darum nur höher ſchätzen Dich voll
Barmherzigkeit ans Herz ziehen

Jhre Schläfen hämmern ihr Kopf ſchmerzt ihre Hände
brennen und ſie liegt noch in ſtreitenden Gedanken als es auf
den Straßen lebendig wird War das ihr junges hoffendes
Glück

Sie badete das glühende Geſicht im kalten Waſſer und
ließ die friſche Luft einſtrömen und nach einer Weile ſchlief
ſie ein ſchwer und feſt bis in den hellen froſtigen Wintertag
Und als ſie aufgeſtanden war und ins Frühſtückszimmer
trat da lag an ihrem Platz ein blühender Strauß und ein

zärtlicher Brief von ihm er hatte beides Anne übergeben ehe
er zum Gymnaſium gegangen war

Guten Morgen mein Lieb Welche Nacht welche ſeligen
Träume welch wonnevolles Erwachen Und wie groß die
Sehnſucht uach Dir

So ſchrieb er und vergeſſen war alles was ſie im Dunkel
der Nacht bedrückt hatte ſie ſchrieb ihm einige glückliche Zeilen
als Antwort ſchickte Anne zum nächſten Briefkaſten damit und
machte ſich ſodann zur Probe bereit

9 Kapitel
Baron Treptow war abſolut nicht das was man einen

Lebemann nennt trotzdem er den Gewohnheiten und Jnſtinkten
der feſchen Lebewelt auch nachgab aber es war mehr anerzogen
als eigener Trieb Er war eine ſchwache gutmütige Natur
die ſich leicht lenken und führen ließ ohne viel zu erwägen
ob gut oder böſe die Triebfeder der Handlungen war Früh
verwaiſt war er in jungen Jahren der Beſitzer eines ſehr be
deutenden Vermögens geworden das ihm die Befriedigung auch
außergewöhnlicher Paſſionen erlaubte und ſo hatte er ſtets
einen Troß guter Freunde die ihm ſeine Zinſen aufzehren
halfen Natuſius war ihm der ſympathiſchſte ſeiner Bekannten
er verkehrte mit ihm am meiſten nannte ihn Freund und ließ
ſich in ſeiner indolenten Art auch von ihm etwas tyranniſieren
Er fühlte auch ſehr gut heraus daß dieſesmal der Freund ihm
die ſchöne Tragödin verekeln wollte weil ihm ſelber ihre aparte
Schönheit und die Herbheit bei den Annäherungsverſuchen
imponierte aber er fand die Art nicht ſchön Fräulein von
Roden zu mißkreditieren um zu ſeinem Zweck zu gelangen
Jhm ſelber hatte eigentlich mehr ihr Spiel als ihre Perſönlichkeit
gefallen und ſein Beſuch hatte mehr ihrer Kunſt als anderen
weniger edlen Empfindungen gegolten Darum verſäumte er
auch ſoweit es ſich mit ſeinen geſelligen Verpflichtungen ver
einigen ließ keinen Theaterabend an dem Dora auftrat und
doppeltes Jntereſſe bot ihm neuerdings ſeine neue Nachbarin

ur rechten in der kleinen Seitenloge wo er in der Vorderreiheſo ſeit Jahren ſeinen ſtändigen Platz hatte Fortſetzung folgt
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30 September Nr 228de die Herrſchaft der Vereinigten Staaten au derLanges erh sie will ſich dganzen Jnſel proklamiert werden zumGouverneur von Kuba proklamieren bis die Neuwahlen
haben Ueber die Rüſtungen Amerikas für die Jntervention er
ſährt die Londoner Morning Poſt aus Waſhington folgende Einzel
heiten Falls die Vereinigten Staaten zu einer Jntervention W
werden wird die erſte Dwiſion der Okkupationsarmee 8220 Mann ſtark
ſein und folgende Zuſammenſetzung haben Genietruppen 320 Kavallerie 2100 Feldartillerie 800 Infanterie 5000 Mann Die Befehle

ſind bereits an die Kommandeure der einzelnen T c
für den Tr transport iſt bereits vorgeſorgt es ſind auch die Befehle
zur Vorbereitung der Mobilmachung eines zweiten Expeditions
korps von ungefähr gleicher Stärke ausgegeben worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 September
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 2 Oktober er nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Endgültige Bewilligung der zur Anbrin von Verdunkelun
Vorrichtungen in je einem Zimmer aller chulen bereit
Mittel Kap XII B l 8
Umbau und Erweiterung des ſtädtiſchen Siechenhauſes
Errichtung einer Bedürfnisanſtalt in Glaucha
Antrag betreffend Zahlung von Kanalanſchlußgebühren ſeitens der
Anlieger neuer Straßen

5 Neupflaſterung der Wettinerſtraße zwiſchen Mühlweg und Blumen
ſtraße

6 Feſtſetzung eines Bebauungsplanes für das Gelände ſüdlich der
Cröllwitzerſtraße

7 Feſtſetzung der Straßeneinheit für den zwiſchen Anhalter und Grün
ſtraße belegenen Teil der Magdeburgerſtraße

8 Nachbewilligung zu Jnſtandſetzungsarbeiten im Stadttheater
Reſtaurants

9 Genehmigung des Vertrags wegen Anlage eines Tunnels
10 e einen Teil der Hafenſtraße und die beiden

Zufahrtswege zum Sophienhafen
e wegen Verlegung einer Straßenbahnweiche in der Seebener

ſtraße
12 Petition wegen An ung eines Moſaikpflaſterſtreiſens auf der

Weſtſeite der Liebenauerſtraße

Von der Univerſität Der Aſſiſtent bei der praktiſchen Unterrichts
anſtalt für Staarsarzneikunde an der Berliner Unwerſität Dr A Schulz
iſt als außerordentlicher Profeſſor für gerichtliche Medizin an die Unwerſität
Halle berufen worden er tritt dort an Stelle von Profeſſor E Ziemke

Ernaunt ſind der Gerichts Aſſeſſor Scheidig hierſelbſt zum
Amtsrichter in Karthaus Weſtpr und der Gerichts Aſſeſſor Voigt hier
ſelbſt zum Staatsanwalt in Limburg a Lw Staat Stadt Maſchinenbauſchule in Halle a S Heute
ſand die Entlaſſung der Schüler der Oberklaſſe ſtatt Mit Ausnahme von
drei jungen Leuten konnte allen das Zeugnis der Reife für die zweite
Klaſſe einer Königl Vollanſtalt zuerkannt werden Diejenigen welche eine
weitere Ausbildung anſtreben fanden Aufnahme an den Königl Maſchinen
bauſchulen in Magdeburg und Görlitz Es wird gleichzeitig darauf hin
gewieſen daß das Winterhalbjahr an der hieſigen Anſtalt am 15 Oktober
beginnt und daß noch für einige Schüler Plätze vorhanden ſind An
meldungen ſind an Herrn Direktor Brumme Gutjahrſtraße 1 zu richten

Als Maſchinenbauſchullehrer an der hieſigen Staatlich
Städtiſchen Handwerkerſchule iſt der bisherige Lehrer an der höheren
Jngenieurſchule in Mannheim Herr Dipl Ingenieur Hans Wettch aus
Kaſſel vom Magiſtrat gewählt und vom Herrn Miniſter für Han el und
Gewerbe beſtätigt worden Der genannte Lehrer tritt zum 1 Okio F ſein
neues Amt anAusſtellung kunſtgewerblicher Gegenſtände Zur koſ Kern 4
Beſichtigung iſt für einige Zeit eine Ausſtellung kunſtgewerblicher an
ſtände von der Firma Joh Nietzſchmann in der Gr Steinſtraße neven
EngelApotheke eröffnet Dieſelbe umfaßt in reichhaltiger und großartiger
Auswahl den jetzt als Neuheit erſcheinenden Reliefſammetbrand und Relief
ſammetmalerei in äußerſt reizenden und wirkungsvollen Deſſins Es bildet
dieſes Genre eine Spezialität der Firma und betreibt dieſelbe hierin ein
ſtarkes Exportgeſchäft nach England c Ferner ſei noch hervorgehoben die
in den mannigfachſten Modellen und fertigen Sachen gebotene Tiefbrand
malerei desgleichen die überraſchende Menge von Motiv Rahmen jeden
Genres Farbe uſw welche zu bemerkenswert niedrigen Preiſen zum Ver
kauf geſtellt ſind Der gern geſtattete Beſuch iſt ein äußerſt reger und
dürfte auch wohl jeder Geſchmack Befriedigung finden

Stadttheater Morgen nachmittag geht als Volksvorſtellung
Laubes Karlsſchüler in Szene Abends findet in neuer Einſtudierung
eine Aufführung von Oberon ſtatt Es kann in dieſer Spielzeit nur
noch eine Wiederholung ſtattfinden wahrſcheinlich am Dienstag Das
geſamte Opern und Schauſpielperſonal iſt in Oberon beſchäftigt
Genannt ſeien Herr Gogl der von der leichten Jndispoſition die ihn in
der erſten Lohengrin Aufführung an der vollen Entfaltung ſeiner Stimm
mittel hinderte wieder ganz hergeſtellt iſt und bereits in der zweiten
Lohengrin Aufführung den vollgültigen Beweis ſeines Könnens gab Herr
Gruſelli als Oberon Herr Raven Scherasmin die Damen Stoll Rezia
Mothes Fatime Grimm Puch Fiebiger Meermädchen ſodann in erſten
Sprachrollen die Herren Gode Steineck Steinegg Stahlberg Nonnenbruchſowie Frl Wagner Der Ausſtattung iſt die prächtige Knigenſecan in

der Wiesbadener Bearbeitung der Oper zu Grunde gelegt Die 4 Akte
der Oper bringen 15 farbenprächtige Bilder im 14 Bild die Wandel
dekoration gemalt von Bukacz Montag nimmt der Deutſche Luſtſpiel
Zyklus mit Minna von Barnhelm ſeinen Anfang

Neues Theater Sonntag finden wiederum Vorſtellungen
ſtatt und zwar geht nachmittags 4 Uhr als Extra Vorſtellung zu kleinen
Preiſen 60 40 20 Pfg das Volksſtück Haſemanns Töchter von Adolf

Arronge in Szene während abends 8 Uhr die LuſtſpielNovität Jn
unſeren Kreiſen in 4 Akten von A Paul zur Aufführung gelangt welche
am Reſidenz Theater in Dresden mit großem Erfol r Wiederholungen erlebte Für Montag den 1 Oktober iſt er 1 Abend im

RovitätenZyklus angeſetzt bei welcher Gelegenheit die Novität Jn unſeren
Kreiſen zum erſten Male wiederholt wird

Jm Walhalla Theater geht der diesmalige Spielplan morgen
zu Ende Am Montag beginnt ein neues Programm

Jm Apollotheater geht Sonntag 30 September nachmittags31 Uhr der Schwank Hans in allen Gaſſen mit dem Verfaſſer und vaſte

Kinn Alfred Schmaſow in der Titelrolle zum zweiten Male in Szene
bends 8 Uhr ſindet die letzte Sonntagsaufführung des übermütigen

Schwankes Wenn die Bombe platzt ſtatt Jn Vorbereitung befindet ſich
der in Berlin über 500 Mal gegebene Schwank Bis früh um Fünfe
Text von Kren und Schönfeld zu dem Paul Lincke eine überaus prickelnde
Muſik geſchrieben

Ueber die Konzertvereinigung des Kaiſer Wilhelm Ge
dächtnis Kirchenchors welche am Sonnabend den 7 Oktober in der
Stephanuskirche hierſelbſt konzertiert liegt eine Fülle glänzender Konzeri
berichte vor Die Freunde eines künſtleriſchen Männergeſanges ſeien daher
auf dieſes Konzert aufmerkſam gemacht Billetverkauf bei Herrn Hein
rich Hothan Gr Steinſtraße

Die Wanderver ſammlung des Thüringiſch Sächſiſchen
Vereins für Erdkunde am kommenden Sonntag verſpricht nach aus
Eisleben eingegangenen Nachrichten ſehr anregend zu werden Die Ab
fahrt von Halle erfolgt 7 Uhr vormittags

Der II kommunale Bezirksverein hat am Dienstag den
2 Oktober abends 8 Uhr in Fr Kohls Reſtaurant Königſtraße 4 eine
außerordentliche Generalverſammlung mit folgender Tagesordnung Beſchluß
faſſung über Beitritt zum neugegründeten Bürgexverem neue Stadtbahn
linte nach dem Schlachtviehhof und zweiter Zugang zum Bahnhof Bern
hardy und Beyſchlagſtraße Errichtung einer Volksbadeanſtalt im Vereins
bezirk Neues vom Südpark

Nordoſtthüringer Turngan Der Bezirk Halle hält morgen
Sonntag nachmittag 21 Uhr ſeine letzte diesjährige Turnſtunde in der
Turnhalle am Roßplatz ab

Alldeutſcher Verbaud Die Ortsgruppe Halle a S hat am
Mittwoch den 3 Oktober abends S Uhr Aldeutſchen Abend im Reichs
hof Gäſte ſind willkommen
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Nr 229 Sonntag
Zoologiſcher Garten Die 3 jungen Leoparden ſind bereits

kräftig herangewachſen und erfreuen allgemein durch ihr luſtiges SpielSie haben auch ſchon Liebhaber gefunden der den Hallenſern von ſeinem

bewunderungswürdigen Leiſtungen her wohlbekannte Herr Havemann der
ſoeben von einer Tournee in Nordamerika zurückkam war am letzten
Sonntag hier um wegen des Ankaufs zu verhandeln Vorläufig kann
zwar noch nicht an den Verkauf gedacht werden aber über kurz oder lang
müſſen ſie natürlich um Platz zu ſchaffen abgegeben werden Es wird
übrigens intereſſieren daß Herr Havemann mit der Dreſſur der friſch
importierten Tigerin die bei ſeinem Auſenthalt in unſerm Garten neu
eingeſtellt wurde außerordentliches Glück gehabt hat Das Tier hat ſich
nicht nur körperlich kräſtig entwickelt ſondern iſt auch ſo zahm ge
worden wie es damals die reizende Leorpardin Suleika war die
leider wie mehrere andere Tiere aus der Gruppe geſtorben iſt
Vielen Beſuchern des Gartens iſt es aufgefallen daß die eine Axishirſchkuh
einen Maulkorb trägt dies iſt nötig weil ſie ihren Jungen die Haare ab
rißt Hoffentlich kann das Tier aber bereits in allernächſter Zeit von

dieſer unangenehmen Zugabe befreit werden Morgen nachmittag
vnzertriert das Orcheſter unſerer 36er

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntag mittags 12 Uhr
auf dem Rievbeckplatze das Muſikkorps des Feldart Regts 75 Das
Programm lautet Sedan Marſch von Lange Ouverture zur Operette
Dichter und Bauer von Supps6 Heimlich ſtill und leiſe Gavotte

von Lincke An der Weſer Lied von Preſſel Eſtudiantina Walzer von
Waldteufel

Bruno Heydrichs Konſervatorium veranſtaltete geſtern im
Wintergarten wiederum einen Opernabend in Koſtümen es war die

45 Muſikaufführung des Jnſtuuts und fand mit ihm bei dem beiſalls
freudigen Auditorium das den Saal dicht füllte die gleiche herzliche Auf
nahme wie bei früheren Anläſſen Die Kritik hat erklärlicherweiſe bei
dieſer Gelegenheit den berufsmäßig geſpitzten Bleiſtiſt daheim zu laſſen und
muß ſich darauf beſchränken im allgemeinen den günſtigen Eindruck feſtzu
ſtellen den eine ſolche Darbietung hervorruft Handelt es ſich in der
Hauptſache doch einſtweilen noch um Dileitanten und es wäre in ihrem
eigenen Intereſſe nichts gefährlicher als ihnen aus irgendwelchen freund
lichen Herzenswallungen heraus unverdiente Artigkeiten zu ſagen Dagegen
darf ehrlich und aufrichtig erklärt werden daß der Gefamteindruck den der
Opernabend hinterließ ſehr vorteilhaft ausfiel für die Beurteilung des
Konſervatoriums dem zahlreiche junge Kräfte zur Ausbildung anvertraut
worden ſind Eröffnet wurde der Abend mit dem zweiten Att aus
Méhul s Joſeph in Aegypten in dem Fräulein Frieda Meyer

Benjamin und die Herren Robert Ganz Joſeph Richard Karlshofer
Jacob Paul Becker Simeon und Conſtantin Müllerhomann Utobal tätig

waren Wie die Aufführung ergab würde ein befonderes Augenmerk noch
auf eine natürlichere Sprechweiſe die hier häufig zum übertriebenen Pathos
wurde und auf die Bewegungen der Arme die meiſt ſehr eckig waren zu
richten ſein Sehr nett und humorvoll brachten die Herren Ernſt Schache
und Müllerhomann die Szene des Kellermeiſters und des Knappen
Veit aus dem dritten Akt von Lortzings Undine Das Beſte und
Bemerkenswerteſte des Abends wurde mit der Wiedergabe des erſten Altes
von Kreutzers Nachtlager in Granada geboten Margarete
von Mittelſtaedt ſang die umſangreiche Rolle der Gabriele Herr
Karlshofer den Jäger Die Herren Siegfried Schelper ein Sohn
des verſtorbenen unvergeſſenen Leipziger Opernſängers Müllerhomann
Hugo Bergholz und Schache vertraten die Partien des Gometz und der
Hirten Hier traten auch die erſte und die zweite Chorklaſſe der Anſtalt
die namentlich das Gebet recht ſchön und mit Wärme ſangen rühmlich
in Aktion Jn dem von Herrn Direktor Heydrich geleiteten und von der
Kapelle unſerer 36er geſtellten Orcheſter wirkten auch die Lehrer des

nſtituts die Herren Konzertmeiſter Max Knoch und Cellovirtuos Otto
chwendler mit Herr Fritz Volkmann hatte die Joſeph Chöre

hinter der Szene geleitet Ein entſchiedenes Wort muß endlich einmal
zu den jammervollen Garderobeverhältniſſen im Wintergarten die an
jedem Heydrich Abend Grund zu den erbittertſten Klagen geben geſprochen
werden Es iſt eine polniſche Wirtſchaft ſondergleichen Ganz abge
ſehen von den engen Räumlichteiten reichen die angeſtellten Bedienungs
mannſchaſten bei weitem nicht aus und dann ſind die Leute derart un
beholſen daß ſie ſchließlich wenn die Wartenden ſich mit Recht empört
eigen völlig konfus werden und den Kopf verlieren Hier endlich einmal

andel zu ſchaffen wäre eine lohnenswerte Aufgabe für den Pächter des
Etabliſſements der ſich doch ſonſt in jeder Beziehung den Ruf einesmodernen Jachmanns erworben hat

Jm Theater lebender Photographien Große Ulrichſtraße 20
welches ſich allabendlich eines zahlreichen Beſuches erfreut gelangt wieder
ein hochintereſſantes neues Programm zur Vorführung Beſonders er
wähnt ſeien Die ſpaniſche Königshochzeit und die humoriſtiſchen Piecen
Berliner Rangen auf Ferienurlaub

Beſitzwechſel Die Villa Tiergartenſtraße 3 bisher dem Ziegelei
beſitzer Feiſt in Mansfeld gehörig iſt jür 40000 Mk in den Beſitz des
Leutnants a D Nagel übergegangen Das Haus Trothaerſtraße 23
in welchem ſich die Polizeiwache befindet hat der Rentier R Nagel von
dem Holzhändler Hertel für 16000 Mt käuflich erworben wodurch vor
ausſichtlich eine Verlegung der Polizeiwache im Laufe des nächſten Jahres
nötig wird

Von der Strafze Das Pferd eines Unterofſiziers von der zweiten
Batterie des Feld Art Rgts Nr 75 ſcheute n nachmittag vor dem
Grundſtück Magdeburgerſtraße 40 vor einem Motorwagen der Stadtbahn
Das Pferd ſprang hierbei plötzlich ſeitwärts und kam mit ſeinem Reiter
zu Falle wobei das Tier von dem Motorwagen erfaßt und einige Meter
weit mitgeſchoben wurde Der Unteroffizier wurde nicht verletzt während
das Pferd Verletzungen am linken Hinterbein und einige Hautabſchürfungen
davontrug

Die Feuerwehr wurde geſtern abend gegen 61 Uhr behufs
Beſeitigung eines Stubenbrandes welcher vermutlich durch Umfallen einer
Petroleum Lampe entſtanden war nach Schillerſtraße 42 gerufen Die
Wehr löſchte den Brand in 10 Minuten

Razzia Bei der in der Nacht vom 28 zum 29 ds Mts im
Bezirk der Wache Trotha vorgenommenen Streife wurden eine weibliche
und eine männliche Perſon wegen Nächtigen im Strohdiemen feſtgenommen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Karambolagen Geſtern Abend gegen 8 Uhr ſtietz vor dem

Grundſtück Merſeburgerſtraße 45 ein Motorwagen der Fernbahn Halle a
Merſeburg mit dem Laſtgeſchirr eines hieſigen Fiſchhändlers zuſammen
Das Laſtgeſchirr wurde leicht beſchädigt Die Schuld ſoll den Führer des
Motorwagens treffen Heute morgen 61 Uhr fand vor dem Grund
ſtück Trothaerſtraße 75 a zwiſchen einem Motorwagen der Stadtbahn und

einem Laſtwagen ein Zuſammenſtoß ſtatt An dem Motorwagen wurde
der Vorderperron erheblich eingedrückt Menſchen ſind nicht verletzt Die
Schuld trifft anſcheinend den Motorwagenführer welcher auf den Laſt
wagen auffuhr

Eine große Verkehröſtockung trat heute vormittag in der
Leipzigerſtraße ein Dort folgte einigen Geſchirren die unmittelbar hinter
einander fuhren in der Richtung nach dem Markte ein Molorwagen der
Straßenbahn Der Führer des Motorwagens klingelte und verſuchte die
Fahrgeſchwindigkeit ſeines Wagens herabzuſetzen Dies gelang ihm aber
nicht und er fuhr auf den vor ihm fahrenden Wagen Durch den
wuchtigen Anprall fuhr letzterer wieder auf ſeinen Vorgänger und dadurch
gab es ein wirres Durcheinander zumal drei Pferde ſtürzten und einer
der angefahrenen Wagen auf den Bürgerſteig geſchleudert wurde Zum
Glück ſind Menſchen nicht verletzt Jnfolge der Stockung ſammelten ſich
in der Straße ſo viel Wagen an daß es längere Zeit dauerte ehe die
Ordnung wieder hergeſtellt war Dem Führer des Motorwagens ſcheint
keine Schuld zu treffen wahrſcheinlich hat die Bremſe verſagt

Weiteres Lokales ſiehe in der 6 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 29 September Wolff s Bur Der mit einer Schiffs

ladung Stückgut von England nach Hamburg beſtimmte engliſche Dampfer
Aſhbroke iſt um Mitternacht auf der Unterelbe von dem mit einer

Ladung Stückgut von Hamburg nach Frankreich beſtimmten franzöſiſchen
Dampfer Suſanne et Marie in den Grund gerannt worden Der
Steuermann und der Steward des engliſchen Dampfers ſind dabei
umgekommen Die übrige Beſatzung wurde von dem franzöſiſchen
Dampfer gerettet deſſen Bug beſchädigt iſt

Rominten 29 September Wolff s Bur Der Kaiſer erlegte
im Revier Naſſawen einen kapitalen Zweiundzwanzigender Dieſer
wog 402 Pfund aufgebrochen 326 Den Förſtern und Heidebewohnern
war der Hirſch unter dem Namen Jakobs bekannt Außerdem ſchoß der
Kaiſer noch einen guten Vierzehnender der aufgebrochen 266 Pfund wog

Die Geweihe beider Hirſche ſind beſonders ſtark und ſchön gevperlt

Münſter i 29 September Privatmeldung Zum 8 Male
kam geſtern der Prozeß gegen den Diviſionspfarrer Bachſtein wegen
Beſchimpfung der katholiſchen Kirche zur Verhandlung das Ober
kriegsgericht vor dem die Verhandlung ſtattfand hatte ſich damit zum
4 Male mit der Anklage zu befaſſen Der Gerichtshof erkannte nach
längerer Beratung auf Freiſprechung Das Vorhandenſein der Oeffent
lichkeit das nochmals geprüft worden war wurde abermals bejaht
Dagegen hat das Oberkriegsgericht nicht angenommen daß die unter An
klage geſtellien Aeußerungen das Papſttum treffen ſollten das Vorliegen
einer Beſchimpfung wurde daher in objektiver und ſubjektiver Hinſicht
verneint

Libanu 29 September Meldung des B Das revo
lutionäre Treiben in den ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen nimmt trotz aller
Maßnahmen der Behörden ſeinen Fortgang Jn dem kurländiſchen
Landſtädtchen Goldingen wurden von Revolutionären die Kaſernen

das Theater die Schulen ein Gaſthof und zehn Privathäuſer
niedergebrannt

London 29 September Meldung des B A Der Evening
Standard verzeichnet ein Gerücht von einer unter den Ruſſen des
Londoner Oſtens beſtehenden Verſchwörung gegen Lord Rothſchild
auf den bei ſeinem Erſcheinen in der großen Synagoge eine Bombe ge
worfen werden ſollte Als Grund für den Anſchlag wird angegeben daß
Rothſchild bei der Emiſſion ruſſiſcher Anleihen geholfen hätte Vor
einigen Wochen ſchon ſeien ähnliche Gerüchte zur Kenntnis der Polizei ge

langt und die Unterſuchung hätte ergeben daß ſie ihren Grund in der
Entlaſſung eines jüdiſchen Beamten durch Lord Rothſchild hatten Die
Polizei habe alle Vorſichtsmaßregeln getroffen und Geheimpoliziſten nach
der Synagoge geſchickt Lord Rothſchild erklärte daß er den Gerüchten
keinerlei Beachtung ſchenke Er habe keinen Anteil an dem Zuſtande
kommen der ruſſiſchen Anleihen genommen

London 29 September Meldung des B Die große
Londoner Synagoge die viel von jüdiſchen Magnaten beſucht wird
ward während der Nacht des geſtrigen Verſöhungsfeſtes von
Poliziſten umgeben da fremde Anarchiſten verdächtig ſind einen
Dynamitanſchlag gegen die Synagoge unternehmen zu wollen ſie
dynamitieren zu wollen

Newyork 29 September Deutſchatl Kabel Die Stadt Mobile
Alabama iſt von einem ſchweren Sturm und Wolkenbruch heim

geſucht worden Viele Menſchen ſollen umgekommen und zahlreiche
Schiffe geſunken ſein Viele Leute ſind beim Einſturz von Häuſern
zu Schaden gekommen Die Mannſchaften mehrerer Schiffe ſind er
trunken Bei Diebſtählen betroffene Schwarze ſind niedergeſchlagen worden

30 September Sette 3
Mobile 29 September Deutſch atl Kabel Fünf Straßen

vlertel in der Hauptgeſchäftsgegend ſind fortgeſchwemmt Die Stadt
kann nur durch Boote erreicht werden Alle Telegraphen und Bahn
verbindungen ſind unterbrochen Zahlreiche Gebäude ſind zerſtört
Die Chriſtuskathedrale iſt vom Sturme umgeweht Jn den
Straßen ſteht das Waſſer 5 Fuß hoch Baumwollwaren Koffer und
Haushaltungsgegenſtände ſchwimmen in den Straßen herum Der Sturm
weht mit einer Geſchwindigkeit von 90 Meilen in der Stunde Das am
Eingange der Bucht von Mobile gelegene Fort Morgan und verſchiedena
benachbarte Ortſchaften ſollen gleichfalls zerſtört ſein

Bankhaus Paul Schauseil G0
Halle a S Bitterfeld Dolitzsch Eillenburg
An uud Verkauf von Wertpapieren, Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

Dividende Zins a Kursfür Proz termin S S Notiz

Stadtanleihen ete
Hall conv 81 proz Stadt Anl v 1883 2 u 970do proz Theat Anl v 1855 a 4 u 976do O Stadt Anl V 1886 e a un u t I z 976do do do v 1892 u 976do 4proz V 1900 Ser I ank b 1806 u J 4 101,75Bdo 3 Ser I unk b 1907 wang U 3 S 25do 0 Ser e J uAkener 3 ror Stadt Anl e J e u m l U J z uERrfurter 3 PrOZ äo a a wg t U 3 udo 4prorz do V 1833 e ws 1 U 4do do do V 1901 t D 4 dHalberetädter proz Stadt Anl verachNaumbdurger do do u 3/ 96,75BZerbster do do v 1905 u 3 ſ SLandschatftl Centr Pfandbr e u 95,80b a

O O 7 u 2 U 2Sächs 4proz lands haftl Pfandbr u 4 10836do proz do do u u 3 95,800do 8 proz 0 do t U 2 3 mdo proz Provinzial Anleihe Versch 3Unstrut Reg Anl Eretl Nebra a u 3 2
Anleihen industr Ges

Ammendorfer Papierfarik 4proz Oblig u 4 100,75b
Bernb Maschinenfabrik Obl rekz i u aBruckdorf Nietlebener Braunkohlen Obl u 4 99,75b2
Consol Ha Pfüännerschafts Aktien S u 4 1100,756Cröllw Aktien Papiert 4pr Hyp Anl u 4 100 5906Filenburger Kattun a proz Oblig u 102 256Eisenacher 4 proz Kammgarnspinnerei

Odlig rekz mit 102 pr t u 102,500u 4 101 250F Zimmermann Co Maschin 4 pr H A
u 2 100,500Grube Glückant 4 proz ObligC P v 33 93,50BHalle Hettstedter 3 proz Obligdo 4 proz do u u o 700Hall Strassenbahn à proz do u Y 4 100 26b2Körbisdort Zuckertabrik 4proz S u 1100,75bKytthänserhütte 4proz Hyp Anleihe S u 4 1908Naumburg Braunk abg 4pr Hyp Aul S u 4 1100,20b2

Sächs Thür Braunk 4proz Schuldv u J 4do II rückz mit 102 pro u 4Waldauer Braunkohblen 4proz do u 4 101 506do do Oblig v 189027 u 4 10BWerschen Weissent Braunk 4 pr Obl 18900 u T 100B
do do do do 1898 u 4do do do do 1902 u Y 4 100 506Zeitzer Paraffin u Solaröltabrik Anleihe u Y 4 101bz

Aktien
Hallesche Bankvereins Aktien 1905 7 4 156 606Spar u Vorschuss Hank Aktien 1905 2 4 578Ammendorter Papiertabrik Aktien 1904/06 15 4 270b x
Bernburger AMaschinenfabrik Aktien 1904 9 i 4
Cröllwitzer Aktien Papiertabrik Aktien I18904 15
Cönnern Malztabrik Aktien 1904 o 10 4 1726
Dörstewitz Rattmannsdort Braunk Akt I1904 4 58Bdo Vorzngs Aktion 1904/08 5 4 95 60BEilenburger Kattun Aanufaktur Aktien 1904 4 4 1156Eisenwerk Rrünner Artern 1905 10 V 4 1490VFeldachlösschen Brauerei Aktion l90400
Glausaig Zuckertabrik Aktien 1904 of 2 4 1182 506
Halle Hettst E L A g 3 proz 1904 05 F 4 97 75B
Hallesche Aktien Bierbrauerei Aktien 1904/08 5 4 106 500

do do junge S r 4 1036Hallesche Maschinentfabrik Aktien 190582 9 4 404Hallesche Strassenbahn Aktien 1805 6 2 4 1137,25BHallesche Portland Cement Fabrik 1905 5 3 4 1200Hildobrandsohe Mühſenwerke Aktien o les 500
Körbisdort Zuckerfabrik Aktien 1904/05 4 1760
Kyſthäuser Hütte Aktien 1904 20 4Tandsverger Malztabrik Aktien lusotor 175B
Nanmburger Braunkohlien Aktien 190405 11 4 208B
Niemberg Malztabrik Aktion 1904 5 4 1I110Nienburger Schlossmälzerei Aktien 1904/00 6 14 106BRiebeoksche Montanwerke Aktien l904/05 11 3 4 209BSaächs Thür Brannk St Aktien 1904 2 9 4 udo do St Pr Akt I Em 1501 5 meedo do do II do 5 4 116BWaldauer Braunkohlen St Aktien 1904/05 12 3 4 25602
Wegoelin Hübner A G Aktien 1905 8 i 4 1660
Werschen Weissentels Braunkohlen Akt 1904/05 16 4 2680Zeitzer Maschinenbau Aktien Schaede 1904/051 7 4 u
Zeitzer Paraffin u Solarölfabrik Aktieon 1904/00 10 4 1816
Zuekerratünerie Halle Aktien 1904/05 2 iBruckdort Nietleb Berghanverein Kuxe a 100 o Zins Z 20750
Konsolidierte Pfännerscheft Knze 30 7650

Magenkranke und ſchwächliche Kinder bedürfen einer kräftigen aber da
bei leicht verdaulichen Nahrung Am beſten eignet ſich das altbewährte
Neſtle ſche Kindermehl welches mit Waſſer gekocht eine vollſtändige Nahrung
ergibt Benutzt man das Neſtle Mehl als Zuſatz zur Milch ſo macht es
letztere leichter verdaulich und werden hierdurch im Sommer die ſo häufig
auftretenden Magen und Darmkatarrhe verhütetDie Stadt iſt von Truppen beſetzt worden

Alle Neuheiten der Herbst und Winter Saison sind eingetroffen
T e ü C n O nur anerkannt beste PFabrikate in allen Grössen Mustern und PFarbenstellungen

Oprientalische Tee P äche 5 ausgesucht schöne Stücke von hohem Kunstyert

Gardinen o Stores o Vebergardinen
Unser bedeutendes Gardinenlager bietet eine auserlesene Auswahl auch in billigen Preislagen

Zugrouleaux abgepasst u vom Stück in modernen Farben
Reisedecken Schlafdecken

Läufſerstoſte in Plüsoh Wolle und Cocos enorme Auswahl
Liümoleuvwm als Zimmerbeläge Läufer und Teppiche ca 5000 qm am Lager Bezug in Waggonladungen

Krnold 8 Troiizsch er Ulrichstr
Ecke Kleinschmieden

Grösstes Speozial Geschäft tür dekorative Wohnungsausstattungen Grosse helle Verkaufsräume Part I II u III Bt Persononaufzug

W
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Geschäftshaus

I LEWVIN
an es alle a Marktplatz 2 und 3 rrorllaufens ganz bedeutende Fingänge der hervorragendsten Neuheiten in

Preise Preiseund Auswahl und Auswahlohne

Konkurrenz
ohne

Konkurrenz

r

Sport Fagon aus prima im engl
Geschmack gehaltenem Kostüm Stokk
ansechliessender Paletot mit Gürtel und

Taschen

23

aus Kkariertem Kostümstoftf englischer
Geschmack

mit losem oder ansechliessendem Jackott

13

t

Kostüm
aus marineblauem Cherviot sehr apartes

Façon mit PFaltenrock
ſaubere Verarbeitung

16

Kostüm
aus marineblauem rein wollenen Tueh

mit aufgesteppten Taschen sehr elegant

2975

Kostüm
W aus kariertem Farbe in Farbe goe

t haltenem Kostüm Stokfk
mit Paletot elegantes Vagon

18

Kosftüm
Backfisch Sacco Facon aus ein

farbigen oder melierten Kostüm Stoffen

aparte Ausführung

1

s sehwoe Cheviot r liert N tokt
Jaecket PTueh i Piengen pgret 3 K gtü k a schwarzgrau Fantas aus gut Velour in mittleren Paletot hier e W 50 z 67
J k aus prime schwarzem Dounble 450 o mroe tot m Borton bosetet Bluso u dunklen Fantasiemustern 95 t aus Kkariertem Stoff angewebt 175
a ott hbalbanliegendes Fagon Kostümroe e wen 80 Bluso T i a 175 Paletot Futter und Rückentalte 12 50 5

aus bestem schwarzen Double chotten mit BJaekett gesteppter Rücken mit 67 Kostümrock prima Tuch Choviot 50 Bluse aus reinseiden Japon in allen Paletot hre Eskimo mit 137
geidenblenden besetzt ausspringend Falten Lichtfarben mit Tüll Koller enblendenJackett aus gutem schwarzen Eskimo o Kostümrock r r 50 Bluse aus wollenem karierten Blusen 450 Paletot aus sohwarz prima Eskimo o
mit Tuchbesatz chikes Fagon stoff elegantes Fagon mit Rückent u TuchapplikJackett ans schwarzem Astrachan Kostümroek a ar Vienen des Bluse aus reinwollenem Blusenstoff G75
mit Bocden garniert und 50 auf Lust itet moderne Schotten aus Mohair Astrachb in hoch 67tarbigem Sammetkragen 10 Paletot elegant Ausführ 23 00 19 50

amenputz m Weiss waren
Garnierte und ungarnierte Damen Hüte in chiker hochaparter Austührung Pariser Modell Hüte Wiener Reise Hüte Entzückende Backfischund Hädchen Hüte geschmackvolle Neuheiten in Knaben und madehen Mützen Kopfshawls Fichus aparte Neuheiten in Scohleifern

Echarpes Schleifen und Jabots, Krawattenbänder Pelz und Feder Stolas und Boas Gürtel Handschuhe ete

Garuiertoe Garnierte GarnierteDamen Müte Damen Müte Mädcehen HMHiite

ne h e eBrotonform Gr de gen t Swwetvena Je aloroformn S Teretet r Tone e NMädeheuhui S24e7 WetuWziertem Satia mit atmen Poo
Marquisforin Grreee 2e Wehiint aus att e ger Soler giorm e e e ne en erst e Se Mädchen an S n v e
Capern Ware Bone und Aera Weicheo Filzhüte a W Sorgen Farvos und Nädchenhut e See reren 2

vorzügliche Qualitäten prima reine Wolle Karos Streiten 445 stofte in effektvollen Streifen Karosusen ane moderne Fantasiemuster m 11 und einfarbig das Mtr M 00 an asie u anderen Mustern das Meter Mx 5

50 P p 75 25 00 75 00 75 25 00 u tdas Meter 65 50 40 u 00 75 25 00 und 95Karos Streifen u abge reine Wolle in nur modernen Farben 450 reine Wolle gediegene Qualitäten inammeſ lange Dessins gr Sortim 40 e a n uc 2 tönen das MMtr Mk 00 50 50 4 evio grosser Mustorauswahl das Mtr Mk 50 Pt

i n Pf 9 10 80 50 d 125 uMitr 68 65 60 50 u 00 80 undsolider Hauskleiderstoff in allen 2 letzte Veuheit in nur aparten 45 33 glatt Gewebe und eng Ge 25Tuc o 0 L Farben 38 o re 9n r a e Saiso ntarve n das Mtr MK 00 1 93 ums 0 e schmack S Zlustor Sortim

2 Pf 0 50 4 d Mtr 503 00 50 udas Meter 75 60 45 u 00 85 und 25 75reino Woue beste Qualit 450

hochaparte Streifen und r in g j SZiusen Stoſ n e 90 Coating e e h 339 e n 299 Kamm e C l e arhe anAx 50 a 25 u P das Meter Mk 3 50 75 35 und M 9 75 2 27 00 75 u00 50 25 u tr S Me Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen
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